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Milieu des heutigen Menschen VOLr en hat und die Forderungen
den Zeltverhältnıssen anpaßt Die Tısten unserer Tage können
N1C. mehr als Einsiedier C: uste gehen und ch abkapseln
V'O  5 der We  b0  T: ondern mImMmussen das christliche Lebensideal unier
den völlig veränderten Verhältnissen der eulgen Welt STIAar.
apostolischer un! karıtatiıver 0orm ZUFL Ausprägung Dbringen

in al d D Spiritual ose
Einswerden mI1t% Christus Von Leo Tranziıskanısche

Geisteslehre Ins eutische uberiragen VO.  e Josef OSSeEe
Düsseldor{f Patmos erlag Halb geb 6.830

Leo Veuthey ONV MAaC sich Z ufigabe die
Te VO inneren Leben m1% einfachen Worten, ohne VOo  5 inrer
Tiefe eiwas preiszugeben, größeren Kre  7  se darzubileten Das
Anliıegen des Verfassers darf SCAHNOoN deshalb franzıskanıis: genannt
werden wei:l ach der Te der Franziskanerschule die eru-
fung AT Mystik allgemein 1st Als ohn des Heil 22R VO  - Assisi
wiıll der Ver{fiasser A1N€e TAaNnzıskanısche (GGeisteslehre bieten schöp-
fend Aaus Iranz  skanischen Quellen (Franziskus, Bonaveniura,
Veronika l1ulianl, Angela von 0118N0), indem die spezifischfranziskanische Haltung un Te füur die einzeinen Stufen des
geistlichen Lebens aufweist

1C allen Formulierungen des Verfassers wird man beipflich-
ten wollen, wenn sagt WeTr SsSeıin übernatürliches jel erkenne

1e „„das der atiur verhaßte Leıiden Dis ZU.  H innlosig-
keit““ ndere atize Sind aphorismenhaft un« bleiben unklar,
wWI1ie eiwa folgender „Die 1e 1st nbetung Die L:ebe ist göit-
lich Eın Geschöpf aus 1e! leben heißt, es anbeten und VeI-
göttlichen, und das el sich äuschen  .. 88) oll der atz „Die
Keuschheit 1S% die Wahrheit der Ordnung und erzıicl. auf
die auschung‘‘ 39) e1INe Begriffsbest der Keuschheit Se1in !
Diese Definition WaTe dann wohl nicht eindeutig un genug!

elleic WarTe bei 1nNs cht die italienische Originalausgabe
manche Unklarheit behoben Zuletzt och ©1 wesentlicher VOor-
behalt Wenn na  $ mi1t Gemelli aran esthä daß die franzı1ıs-
anısche skese den Gedanken des hl Augustiinus anwende

ebe un LuUeE, W .as du willist“ Cannn wird INan nicht leicht dem
Verfasser beistimmen wenn sagt daß ”d  1e franzıskanısche
eele gleich VOon nfang die Passıvı1at suche‘‘ un ZUuUr

Die ranziskanische DIC1-Passıvıtat von nfang
Del der sich undualıta ist eine „tätige Frömmigkeit‘“,

Tätigke: gegenseitig stutzen, wOoDel dem ebete freilich der Vor-
ran  ‘S  o ziemt (vgl Gemelll, Das Franziskanertum, Le1ipzig 1936,
413 und 437)

TOTZ dieser Bemerkungen bleibt der wesentliche Gehalt des
Buches un das erdienst des Verfassers ungeschmälert denn
gi1bt en Interessijierten die Grundzüge franziskanischen
Geistes  ehre die Hand

Schwaz "Tirol). Dr osef Steindl  >
Bildungswerte des Kirchenjahres, Von (Die

liturgische Predigt. Wortverkündigung eiste der liturgischen
Erneuerunsg, Bd.) (364). Klosterneuburg bei Wien, Volksl tur-
gisches Apostolat. Halbleinen geb

In diesem and nNnat der Autor Nn Gebiet etreten, auf dem
sich die Jahre her besonders verdien gemacht nat Auswertung

des Kirchenjahres für den Glauben und das christliche en.
1eses Mal wIird der ick auf e 0ONN- und Feiertage verlegt.


